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DIE BERNER WOCHE

<//> /
Kursaal Bern
Ùntér/ta/turtgis/fO«ze/7e täglich naclimitags und

abends (Bis 31. Januar: Orchester Karl
Wüst, ab 1. Februar: Orchester Roger Maire).

Farat/ien-Tee/cohzerte jeden Sonntag ab 15.30
Uhr.

öartcittg allabendlich im neuen Kuppelsaal,
Mittwoch und Samstag Freinacht, Kapelle
Johnny Kobel.

/ioii/c-.S'pirZ stets nachmittags und abends.

Berner Stadttheater. ll'ocAens/n'etpZnn.
Sonntag, 31. Jan., 11 Uhr: ,,Ungarische

Matinee" zur Einführung in „Die Tragödie
des Menschen", von Madach. 14 Uhr: Gast-
spiele Annie Weber, Kammersänger Max
Hirzel, „Die Walküre", Musikdrama in drei
Aufzügen, von Richard Wagner. 20 Uhr:
Tomb. S. 127, 128, „Vor Sonnenuntergang",
Schauspiel in 5 Akten, von Gerhart Haupt-
mann. Montag, 1. Febr., Volksvorstellung
Kartell: „Der Barbier von Sevilla", komische
Oper in 2 Akten, von G. Rossini. Dienstag,
2. Febr., Ab. 21: „Der Barbier von Sevilla",
kom. Oper in 2 Akten, von G. Rossini. Mitt-
woch, 3. Febr., Ab. 21: ,,l)r. med. Hiob Prä-
torius", von Gurt Götz. Donnerstag, 4. Febr.:
Volksvorstellung Arbeiterunion, „Der Barbier
von Sevilla", kom. Oper in 2 Akten, von G.
Rossini. Freitag, 5. Febr., Ab. 19: „Madame
Butterfly", Oper in 2 Akten von G. Puccini,
Samstag, (i. Febr., 15 Uhr: „Der gestiefelte
Kater", Weihnachtsmärchen mit Musik, Biih-
nenbearbeitung von Margrit Haas. 20 Uhr:
„Die Kaiserin", Operette in 3 Akten, von Ueo
Fall. Sonntag, 7. Febr., 11 Uhr: Matinee der
Jugendtheatergemeinde. 14)4 Uhr: „Der Bar-
hier von Sevilla", kom. Oper in 2 Akten, von

G. Rossini. 20 Uhr: ,,Die lustige ..Witwe",
Qperettc in 3 Akten, von Franz Uehär. Montag,
8. Febr.: Sondervorstellung des Berner Thea-
térvereins, zugleich öffentlich, „Vor Sonnen-
Untergang",.'Schauspiel in 5 Akten, von Ger-
hart Hauptmann.

Konzerte
A7o«(og, 7. /«'cAruar, im ßurgerratssäa), „Musik

und Dichtung".
Dteiwktg, ' 2. Fe/ir/m/', i »n Konservatorium:

Berner Streichquartett, 1. Abend des Beet-
hoven-Zyklus.

iV/zf/veoc/i, 3. /'V4/*un/', im Konservatorium.
Liederabend Ria Ginster.,

•SVtm.virtg, 6'. im Kasino: Berner Lieder-
tafel, Schubert,-Konzert.

Vorträge der Freistudentenschaft
OAe/'sfdiVmozMr /Jr.. /iugen //irr/irr (Aarau),

spricht Dienstag, 2. Februar, 20 Uhr, im
Burgerratssaal über: „Das Wesen des mo-
(lernen Krieges und die Wehrwissenschaft-
liebe Vorbereitung des Milizoffiziers".

Pro/. Dr. /i'dgflr Po/i/our (Basel), spricht
Donnerstag, 4. Februar, 20 Uhr, im Audito-
rium Maximum der Universität über: „Wer-
den und Wesen der schweizerischen Neu-
tralilät."

„Das Leben der Nonnen"
nennt sich der hervorragende Dokumentarfilm,
den die Perner /G//£ur//7m-L'emmu/e nächsten
Sonntag, den 31. Januar, vormittags 10.40 Uhr
im Ctnew« Captfol zur Vorführung bringt.
Dieser Film, der uns ruhig, ernst und andäch-
tig, vor allem sachlich schön vom Leben der
Nonnen erzählt, fasziniert durch das seiner

Stoffwelt innewohnende Geheimnis. Kr-', be-
gleitet die Neueintretende, die Novizin, bis in
die ungeheure Ueberlegenheit des endgültigen
Verzichts auf die Welt. Er sieht däs wunder-
voll üppige, glanzvolle Haar einer der Bräute
Christi fallen: er sieht sie unter dem weissen
Grabtuch mit dem schwarzen Kreuz der Well
absterben und zu einem neuen: liehen aufer-
stehen; In den mannigfachen Verrichtungen
der gemeinsamen Wirtschaft, in der Küche,
der Gärtnerei, der Schreinerei, der Buch-
druckend und in den Stunden der Andacht
lind der Versenkungoffenhart sichdas Ausmass
der PÖnitenz, der Läuterung, der geistigen und
meditativen Konzentration, das von einem
solchen Organismus, die Kirche und ihre Glie-
der speisend,'aufgebracht, wird. Mit einer über-
legenen Kntspannl heil, die sich in den Stunden
der Sprechfreiheit in heiterstes und unbe-
sehwertestes Gelächter löst, werden die Nonnen
in einer 5%jährigen Probezeit ihrer schweren
Aufgabe gewachsen. — Jedermann sollte die-
ses hervorragende Dokument gesehen haben!

Die Jugendlichen in der Landhilfe
Dil? Stiftung Pro Juvenlule veranstaltet am

13. Februar 1943, im Kongresshaus in Zürich,
eine ö//e/i(P'c/ie, .se/uveuse/'ûsc/ie zur
Orientierung über die aktuellen Fragen zum
Einsatz der Jugendlichen in der Landhilfe.
Von kompetenter Seite wird Bericht erstattet
über die Vorkehrungen der Behörden und Wirt-
Schaftsverbünde, sowie über die Mithilfe der
verschiedenen privaten Institutionen. Pro-
gramm und Anmeldungen beim Zentralsekre-
lariat Pro Juvcntute, Abteilung für Schulent-
lassene und Freizeit, Stampfenbachsir. 12,
Zürich 1, Telefon Ii 17 47.
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Der Kaukasus
Lam/ <7u.v /te/Y7/i//m.v

majt/ z/er Aagm
von Boris Wartunoff

220 Seiten mit 6 Kunstdrucktafeln und
2 Uebersichtskarten in illustr. Umschlag

Fr. (».— plus Umsatzsteuer

In allen Buchhandlungen und Kiosken
sowie beim

Buchverlag Verbantlsdruckerei A<* Bern

;SWm/a#

#1. •/ff##.
U'/yj.v.sY/ .4 /asy/j/W.S7Y>«3er/p
t/ei- 0/y7<p.v/e/'.y Äiw7 IUm.sV

Im KURiAAL BERA
Rheuma
behandelt man erfolgreich durch
Radium-Heilachaum-Parapack
,,auf schriftliche ärztliche Ver-
Ordnung hin"

Parapack-Instilut Bern,
Laupenstr. 12, Tel. 2 45 61

Institutsarzt

Für Sammlerl
Zu verkaufen

goldene Damenuhr
2schalig, ca. 150 Jahre alt.

Hödel, Optiker, Hirschen-
graben 8, Bern

IHK tUJTKN

RADIO
-Apparate (ab Fr. 248.—[- St.) finden Sie

nicht überall, aber selbstverständlich bei

iHMIDT-FLOHR
Dort können Sie diese übrigens mit anderen Marken

vergleichen. — Tausch, Teilzahlungen. — Freie Vorführung.
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oic senden wooidk

Kursssl kern
t/nlrr/ia/tü/iK»/wN2erte täglieb naebmitags u u>l

abends <kis 31, lanuar: Orekestei' Xarl
VViìst/»b 1, kebruar: OrekeSter kager tVlaire).

K«/n!kten-7'ee/ron2«rte jecksi» ^Lanntsx ab 1S.M
tlbr.

/lanekng allabendliob im neuen Xnppelsaal,
/Vlittwaeb und kamstag kreinaebt, Xapelie
dabnn^ Kabel,

koâ-.5//iek stets »aebmittags und abend»,

kerner Ztadttlieater, >koe//<-,//>//iet/>knn,

Lonntag, 31, 3an,, 11 Xbr: ,,llngariseite
Ratinee" ?,nr kinkükrnnx in ,,vie 3'ragödie
des iVlensetienvon .VlndueO. 1^ Idn: (inst-
spiele ,-lnnie Weber, Xammersänger àx
I1ir?el, ,,Oie VV^aiküre", iVlusikdramn in drei
Knkxügen, van kiekard Wagner. 23 lbr à

"Knmb, 8, 127, 128, ,,V»r gannvnuntergang",
LeOunssiiei in 5 /Xlcten, von lieiiinit linnet-
mann, »antag, 1, kebr,, Valksvarstellung
lvnrteli: Ilnriiien von Leviii»", icninisclic
Ojier in 2 ^Vkton, von (',. I^ossini. Dienstn^,
2. kebr,, /1b, 21: ,,Oer karliier von Levilia",
iioin. ()s)vi' in 2 Eliten, von (1. lìossini. iVIitt-
>voet», 3. I'eOi., ^0. 21. ..Dr. ined. llioO I^rü-
torins", von (Out in>l/.. Donneistn^, /». I'ein :

Volksvarstellung Kri/eit/u union, ,,ver Karbier
vnn 8eviiliì", Ivoin. Os)(N' in 2 Stilen, vnn (ì.
knssini, kreitag, .7. kel/r,, Kl>, lg:
lînttei iiv", Oper in 2 /Victen von ('». I^neeini.
öamstag, l>, kelir,, 17 kbr: ,,I1er gestiekeite
Kater", We.iirnaebtsmüreben mit .llusik, küb-
nenIiesrOvitnn^ vnn iVlnr^rit Ilaas. 20 Oin:
,,Oiv Kaiserin", Operette in 3 Eliten, von Xea
Kali. Lonnta», 7. Kei>r., 11 Oiir: iVIatinee der
dugendtkeatergemeinde. 11/^ Xbr: ,,Oer Kar-
bier van Levilla", kam. Oper in 2 Kitten, von

o. lìossini. 20 Klir: ,,!>ieinsti^e.Witwe',
Operette in 3 Kkten, van Kran?, I.ekär, jllontsx,
3. KeOr.: 8ondervorstei!nn^ des Heiner 3'iiea-
tervereins, ?ugieiel> ükkenliieb, ,,V'or Kannen-
Untergang", ' Lebauspiel in 7 Kitten, von Oer-
tnnt Ilanptniann.

Koncerte
K/a/ttng, 7. /''e/truar, im knrgeiratssáal, ,,.Vlnsik

nn<l lliebtnng",
L. Ke/x/nn-, iin Konservutoriuin:

ilernelv^l reieiì(piurtett, 1. .Vixnui «los ileet-
l>uvmi-/vkius,

iV/ti/ivoc/t, 3. /, iln Koiiservatorinln.
Inederaiielid l^in <iinster.>

<). /«'ànxr, im Kasikìo: llerner l.iollni-
lufni» 8^!nitu i t l<nn/.<n t.

Varträxe der kreistucientensebakt
0/>er,?b/mi«i»ná> O/g, />,',/ge/i /i/rr/ter >Karanj,

sprielit I)iensta>r, 2, kebrnar, 23 > l>r, iin
Iîn>t?«»lInt88iìni nix'i'.' „l)n8 VVosnn (ins Nln-
(ininnn l<linons UN(! (iin >vnin >vissntìsn!n»i'l-
l intìn V ni I)ni nit iin«( ^ins iVliii/nt'si/.iei's

/^/n/. /)/'. /^n/,/n«,' slînsni), ssnieiu
i)nnnni-st^A, I'ni)iunl', 20 iì,.^ im /Vnciitn-
ritim »Vluximnin ,1er Oniversitüt über: ,,Wer-
<tnn nnli VVnsnn <ini' sntì^vni/.niisetìnn IXnn-
llniilüt. "

„Das beben der Xonnen"
nnnnt sinil (inn iìNl VNI nn^nlnin i)ni<nmnnt nl t iilN,
(Inn (iin /in/'nnn Nîieiistnn
LnnnUi^, cion 31. .iunnni', vni ini^n^s 10/»0 (liin
im xni' Vni'küiirunA Orin^t.
Dieser kilm, der ans rnbig, ernst und andacb-
tiî^, vnr nìinni sîieiiiietì sntinn von» I^.nt)nn cinr
Kannen er?älllt, kas?iniert ilnreb das seiner

^lni'i'vvnit innn>vniinnn«in <'niinimnis. in On-

gleitet die Kenvintretende, die Kavi?in, bis in
ciin nnAniinnl'n ilnOni'inSnnOnil (ins niui^üiti^nn
Vni/.inOts uni «iin VVnit. I'n' sinOì (iàs »nndni-
voll üppige, vlan?,vol>e liaar einer der kraute
l.inisti knllnn: nc siniu sin nntnr (lein vvnissnn
(IlniUonil inil. (inln sninvni/.(?n Kinn/. dn>' V>i(?il

niistniOnn nlni /.u ninnin in nnn i.niinn nnlni-
sInOnn. in >!nn innnni^i'ln ltnn VOni inOtun^ni»
(in»' ^ninnikisnmnli ^Vii ts( ind'l, in «inn KnnOn,
(lnn < >:ii ti»( i ni, (in«' ^( itininni(n, (Inn iinnO-
(ti'nclinini nin! in (lnn ^jnininn (in«' /Vl»(iun!»l
nn(i (in«' V'ni'snldoin^ nll'niìinti t sini» (ins /Vnsinnss
(ini- !>nnilnn/., (inn i.iinl nl (>>»«5, (ini- ^nisl i<?nn und
inndilul ivnn K nn/.nnl i'ul inn, »ins vnn ninnin
snlniìnn <>>«rnnisnnis, (iin Kiiniln und ilnn l'.Iin-
dnn ss»nisnnd. nnt^ni>iucl»l xvii'd. tVIil ninnn nOni-
In<5ni»nn !n»lsî»tt>n»! in il, din sinii in dnn Linndnn
den 5?l>i'nnld'i'niin'it i>» iiniUnsins nnd nnón-
sniixvni l^nsU s <',niîì( iil ni inst, vvni dnil din K'nnlinn
in ninnn 5^jüini^nn iO'nOn/.nil. iinnn sniovnini»
^Vnt'^uOn ^n>vnnl»snn. .indnininin» snildn din-
sns IlNI VNI I tt^Nlnic l)nl<ninnnt ^nsniinn Iniitnn!

vie ^uzemlliclien in der bandbilke
Hin 3tii'tun<5 i^io .1 nvnntnU? vnnnstnitnt »in

13, kebrnar 1313, im Xangressbans in /airièb,
ninn (>//,'////,,'/in, 6n/nn(?/z6/t.'i( /tN /<nn/n/ n»2, /.UI'
Orientierung i/ber die aktuellen kragen ?,um
Xinsat? der ,1 ugendlieben in der l,at>dl>ilke,
Vnn iinin>>nlnntni' Lnidn >vii(i i^nriniit. erstundet.
ni>ni' din Vnilinin nnj?nn dnr llniini'dnn nnd Wirt-
sellaksverbaixle, sav ie über die »itbilke <Ivr
vnrsnìiiednnnn îiâ'âVîììnn Instil ntinnen. I^rn-
granun nn<> Knmeldungvn beim /entraisekre-
tariat kr» dnventnte, Xbtei>n/>g kür kebulent-
lassen« und Vreixeit, Ltampkenbaebstr, 12,
/nirieb 1, IVdel'an t> 17 17,

XX-,

ttOt/ à' .V/^77

V«I» k«»i«

2Ä) Seilen mit 6 KunstclrtieXtekeln unâ
2 NsdersielttsKarten in illustr. Ninselllan

Vr. (».— plus Nmsstxsteuer

In «lien Nueltltitn^InnAkn uncl Kioslten
sowie iieini

Itul«!iv«rI»N VvrI»!»i»à«Iri»<'Itvrvî »«in

(r, t 3er/k
t/kK O, v/le-KieoK /i», / I tÄ.v/

» »» lî Nì
ROsums

l.aupen5t>'. 12. ^el. 2 45 61

>N5titvt5aCTt

für îsmmlerl
verkaufen

golciene vamenukk
2sckol!g, ca, 15l> labre alt,

ldodel, Optiker, bllrscben-
graben 6, kern

» I I I I I >

Rîìl»l«>
-Kpporats (ab I^r. 2^8,—p 5t.) kndsn 5is

nicbt überall, ober zslbstverztändücb bei

G^IRMIVV
Dort können 5!e diese übrigens mit anderen blarksn
verglslcben, — l'auscb, àpelitoblungen. — freie Vorlubrung.
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